
Chronik zur Entstehung der Kletterhalle      (Bauabschnitt im Jahr 2014) 

Nachdem sich seit Januar 2013 für dieses Projekt                                                                                                 

ein "Kletterhallenteam" fast jeden Dienstag in der                                                                                  

Woche  in der Geschäftsstelle der Sektion traf, konnte                                                                                          

nach einem Jahr intensiver Arbeit und Planung das                                                                                    

Projekt fertiggestellt und der Bauantrag eingereicht                                                                                  

werden. Die Standortwahl ist aufgrund der besseren                                                                                

Konditionen und der verkehrstechnischen Lage nicht                                                                                                 

auf Mühldorf sondern auf Waldkraiburg gefallen.  

 

04.02.2014 

Der Bauantrag wird bei der Stadt Waldkraiburg eingereicht. 

 

12.02.2014 

In der Stadtratssitzung/Stadtentwicklungsaus-                                                                                                 

schuss wird der Bauantrag für den Kletterhallen-                                                                                            

bau behandelt. Die Format Elf Architekten                                                                                                     

Robert Maier und Stefan Hanninger  stellen das                                                                                                

Projekt vor. Der Stadtrat billigt ohne Gegen-                                                                                                         

stimme den Bauantrag im Gebiet des Schul-                                                                                                     

zentrums Waldkraiburg-Süd. 

                                                                                                  

                                                                                               

 

16.02.2014 

Um 10 Uhr treffen sich Karsten Rehbein, Klaus Steinmaier, Eberhard und Martin Hartmetz vom 

Kletterhallenteam in Waldkraiburg beim zugewiesenen Grundstück der Stadt für den Kletterhallenbau. 

Es wird das Hallenprojekt eingemessen. Die nicht zu fällenden Bäume werden markiert.  

  

…das zugewiesene Grundstück mit Waldbestand…                                                                                                                                         

und darunter die mit grün markierten zu erhaltenden Bäume 

 

 
Standort zum Bau der Kletterhalle im 

Schulzentrum Waldkraiburg-Süd 

  
Format Elf Architekten      …und das Projekt 



                                                           

 

22.02.2014 

Um 08:00 Uhr ist der Rodungstrupp vor Ort und beginnt mit der Abholzung. Nach drei Stunden ist das 

Areal gerodet. 

  

  

 

11.03.2014 

Vor der Wurzelstockentfernung werden das Gelände für unseren Kletterhallenbau und das 

danebenliegende Grundstück für die Errichtung der Schwimmhalle auf Altkriegslasten untersucht. 

Das Ergebnis ist negativ. 



   

28.04.2014 

Die Wurzelstöcke werden vom Gelände entfernt. 

 

  

11.07.2014 

…am Grundstück tut sich wieder etwas: Die auf dem Grundstück als Gehwegbegrenzung verbauten 

Granitsteine werden in Eigenleistung ausgegraben. Es sind ca. 1000 Pflastersteine, die im Rahmen der 

Baumaßnahmen wieder verwendet werden.  

  

  



  

  

16.07.2014 

Der Erdaushub wird durch die Firma Johann Rausch, Kieswerk in Garching a.d. Alz durchgeführt. 

  

  

17.07.2014 

Den Zuschlag für die Errichtung der Kletterhalle                                                                              

erhält die Firma Huber Holzbau. Die Firma                                                                                                       

errichtet den Bauzaun um das Gelände.  

 

 

  
 



24.07.2014 

Die Erdaushubarbeiten sind beendet; die Baugrube mit Frostkies aufgeschüttet und verdichtet. 

  

28.07.2014 

Die Vorarbeiten am Grundstück sind abgeschlossen. Der Spatenstich zum Bau des Kletterzentrums ist 

um 09:00 Uhr. Vertreten sind: Der 1. Vorsitzende der Sektion, Karsten Rehbein. Der Bürgermeister 

der Stadt Waldkraiburg, Robert Pötzsch. Der Hauptsponsor für die Kletterhalle "Raiffeisen Vertikal" 

von der VR Bank Mühldorf-Altötting, Reinhard Frauscher. Von der SGF als Sponsor, Robert 

Hapflmaier. Die Architekten von Format Elf, Stefan Hanninger und Robert Maier.  

  

…um 08 Uhr werden die Vorbereitungen für den Spatenstich des Kletterzentrums getätigt 

…09 Uhr: Sektionsvorsitzender Karsten Rehbein eröffnet die "Feier" und verweist  hier noch einmal in einem kurzen 

Überblick zur vorangegangenen Arbeit bis zum Start für den Bau des Kletterzentrums. Insbesondere dankt er dem 

Engagement des "Kletterhallenteams" für die bisher geleistete Arbeit…und endlich ist es soweit der Spatenstich… 

 

im Bild von lks. nach rechts: Bürgermeister Robert Pötzsch, von der SGF Robert Hapfelmaier, die Architekten Stefan 

Hanninger u. Robert Maier, Sektionsvorsitzender Karsten Rehbein u. Schatzmeister Horst Hammerl, von der VR meine 

Raiffeisenbank eG Mühldorf-Altötting Reinhard Frauscher 



  

  

  

  

08.08.2014 

Zur Vorbereitung für die Bodenplatte wird von der Firma                                                

Schwarzenbeck aus Gars am Inn die Fundamentierung gefertigt.  

  

 

 



25.08.2014 

Die Versorgungsleitungen (Wasser, Strom etc.)                                                                                                

sind verlegt. 

 

 

Die Fundamentierung von der Firma Schwarzenbeck ist fast abgeschlossen. 

  

Zeitgleich zu den Abschlussarbeiten der Fundamentierer hat die Firma Rausch mit der Verfüllung und 

Verdichtung begonnen; zur Vorbereitung der zu erstellenden Bodenplatte. 

  

 

01.09.2014 

Die Leitungen für das Abwassernetz                                                                                                   

werden verlegt. 

 

 

 

 

 

 



Die Firma Huber Holzbau beginnt mit der Aufstellung des Holzträgerwerkes. 

 

 

  

  

 

 

 



    

03./04.09.2014 

Die Aufstellung des Holzträgerwerkes geht zügig voran. 

  

Baufortschritt am 03.09.;17 Uhr 

 

  Baufortschritt am 04.09.;16 Uhr  

 

 

 



  

12.09.2014 

Die Wetterverhältnisse sind nicht gerade optimal…Regen…alles nass. Trotz dieser widrigen 

Umstände geht es gut voran. 

  

 

  

 

 

 



 

19.09.2014 

Nun sind schon die Ausmaße der "Kletterräumlichkeiten" und die Fläche des Boulderraumes gut zu 

erkennen. Die Fläche des Boulderraumes ist groß. 

  

        …abgedeckt die Boulderraumfläche                                     …die Verspannungen werden gestrichen 

    

 

Über den Baufortschritt informieren sich rfo und inn-salzach. Es wird ab 16 Uhr eine kurze 

Filmdokumentation erstellt. 

 



  

  

25.09.2014 

Die Fertigstellung des Trägerwerkes geht in die "Endphase". 

                                                                      

…ein unvorhergesehener "Zwischenfall" auf der Baustelle:                                                                          

Am späten Nachmittag des 23. September betreten 15 "Firstbaumdiebe" die Baustelle… 

 

 

 

 

…Fertigungszustand am 25.09. um 17:30 Uhr 



…das entwendete Stück wird fachmännisch an einen "geheimen Ort" in Waldkraiburg transportiert. 

   

   

Der Vorstand der Sektion, Karsten Rehbein wird von dem Vorfall am selben Tag abends noch 

unterrichtet und für die "Rückgabe" gegen ein entsprechendes "Lösegeld" (eine Leberkäsbrotzeit auf 

der Baustelle) Freitag, der 26.09. um 17:30 Uhr festgelegt.  

  

…der "Firstbaum" wird vor der Rückgabe noch festlich geschmückt 

 

  

…und nach dem geglückten Transport gibt es nun das "geforderte Lösegeld" ??? 

 



 

   

 

…alles wieder perfekt…der Bau des Kletterzentrums kann fortgesetzt werden 

30.09.2014 

Die Holzkonstruktion der Halle steht. Es wird das Dach fertiggestellt. Der Bistro- und der 

darüberliegende Boulderbereich ist bereits eingedeckt. 

     

 

 

 

 
 

 

 



09.10.2014 

An der Fertigstellung des Daches wird gearbeitet und Montagebeginn der Fenster (gesetzt bereits im 

Bistrobereich). 

  

  

 

22.10.2014 

In der Nacht vom 21. auf den 22. Oktober "wütet" ein Sturmtief im oberbayerischen Raum. Betroffen 

ist auch das Stadtgebiet von Waldkraiburg. Zum Glück bleibt die Kletterhallenbaustelle verschont. 

Lediglich auf der Südseite (außerhalb des Bauzaunes) wird eine Fichte entwurzelt; die unmittelbar hier 

gelagerten Wandpaneelen bleiben unbeschädigt. Trotz des regnerischen Wetters und dem böigen Wind 

wird an der Fassadenverkleidung weiter gearbeitet.  

  

        …der entwurzelte Baum ist "günstig" gefallen; das gelagerte Material ist zum Glück nicht beschädigt 

 



  

…der Sturm hat am Bau keinen Schaden verursacht  …an der Fassadenverkleidung wird weiter gearbeitet 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25.10.2014 

Es ist Samstag… trotz Wochenende müssen die Arbeiten an der Fassadenverkleidung weiter 

durchgeführt werden; es gab witterungsbedingte Verzögerungen und der Zeitplan "drängt". 

  

   

 

 

 

    



  

                                                                            

 31.10.2014 

Die Fassadenverkleidung und die Bedachung gehen so langsam dem Ende zu.  

  

Metallbau Harrer aus Eggenfelden setzt die Fensterrahmen. 

 

  

Zur Vorbereitung für die am Mittwoch den 05.11. zu betonierenden Bodenplatte wird noch der Boden 

verdichtet und in Eigenleistung die Räume zwischen dem Fundament und den Stützen ausbetoniert. 

 

 

 



  

 

06.11.2014 

An der Fassadenverkleidung wird weiter gearbeitet. Die Zufahrt zum Haupteingang wird hergerichtet 

und zeitgleich wird mit den Arbeiten für die Bodenplatte begonnen; Verlegung der Styrodurplatten. 

   

  

  

 



13.11.2014 

Die Fassadenverkleidung ist fast vollständig; am Dach wird gearbeitet und im Innenbereich ist die 

erste Hälfte der Bodenplatte betoniert. Ab 14 Uhr treffen sich einige vom Kletterhallenteam um in 

Eigenleistung Leerrohre zu verlegen. 

   

  

  

  

21.11.2014 

Die Witterungsverhältnisse sind der Jahreszeit entsprechend für den Baufortschritt recht gut. Die 

Fassadenverkleidung ist bis auf ein kleines Segment fertig. Die Dacharbeiten sind noch nicht beendet 

und an der Fertigstellung der Bodenplatte wird eifrig gearbeitet. Mit der Verfüllung der noch 

fehlenden Bodenplatte wurde um 14 Uhr  begonnen. 



   

       Fassadenverkleidung                              Dacharbeiten                                        Verglasung 

  

  

  

  

28.11.2014 

Um 08.00 Uhr treffen sich vom Kletterhallenteam Martin Hartmetz und Korbinian Bitticher, zwei 

Vertreter vom Huber Holzbau, vom Dachbau Herr Kapsberger und ein Architekt von Format ELF zur 

Abnahme/Zustandsfeststellung vom Hallendach.  

 



 

 

01.12.2014 

Die Trockenbauer haben mit der Arbeit begonnen. 

  

 

03.12.2014 

Die Firma Rausch mit den Erdarbeiten für den Zugangsbereich (Haupteingang) der Halle begonnen. 

Die Trockenbauer haben mit der Arbeit begonnen. 

  

 

 

  

  

  



                

09.12.2014 

Die Firma Rausch tätigt Planierarbeiten im Außenbereich, der Sickerschacht beim Haupteingang ist 

gesetzt. Der Treppenbauer beginnt mit der Arbeit; ein Arbeiter von Huber Holzbau schleift die 

Sichtbalken.  

   

   

10.12.2014 

Endlich ist es soweit; das Team von TR-Wall aus Tschechien ist eingetroffen. Das Material wird 

abgeladen. 

   

 

 

                             

        



11. bis 18.12.2014                                                                                                                                               

Die Arbeiten am Unterbau zum Anbringen der Kletterwände lassen so allmählich die Struktur 

erkennen.  

   Stand 11.12.2014 

                 

 

   

   Stand 18.12.2014  

Über die Weihnachtsfeiertage wird nicht gearbeitet. Die Bauarbeiten gehen erst im neuen Jahr am 07. 

Januar 2015 wieder weiter.                

 

 

 

 

 

 

Stand 13.12.2014                          

 


